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Volksschule spendet für
Erdbebenopfer in Nepal

Ausgehend von der Idee der Schüler der Volksschule Hainzen-
berg im Religionsunterricht, organisierte die Elternvertretung am 
Montag, den 04. Mai 2015 im Rahmen des Elternsprechtages 

eine Spendensammlung zugunsten der Erd-
bebenopfer in Nepal. Es wurde Kuchen, 
Kaffee und Saft angeboten und es kam die 
erfreuliche Summe von € 220,-- zusam-
men. 

Einen ganz herzlichen Dank an all die 
SpenderInnen, KuchenbäckerInnen 
und vor allem den Kindern für diese 

tolle Idee!

Müllabfuhrtag ab Juni Donnerstag: 

Juni 11./25.
Juli 09./23.
August 06./20.
September 03./17.
Oktober 01./15./29.
November 12./26.
Dezember 10./24.

Nachdem in der letzten Ausgabe darüber informiert wurde, dass 
die Restmüllbehälter immer bereits ab 07.00 Uhr morgens bereit 
gestellt sein müssen, kommt es nun neuerlich zu einer gravieren-
den Änderung: 
Die Firma DAKA hat die Gemeinde darüber informiert, dass auf 
Grund einer Fuhrparkumstellung die Abfuhrtermine im Bereich 
Restmüll vom gewohnten Dienstag auf Donnerstag verlegt 
werden müssen (Gelber Sack bleibt unverändert!).
Wir bitten alle Hainzenberger, diese Änderung bei der Bereitstel-
lung künftig zu berücksichtigen.

Abfuhrtag Restmüllabfuhr künftig Donnerstag

Elternvertreterin Sporer Maria mit den Volksschulkindern Maxi-
milian, Lea, Georg und Darius.
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Der Bürgermeister persönlich ...

Gemeinderatssitzung 04/2015 vom 
07.05.2015:

Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit
Der Bürgermeister begrüßt den für Binder Stefan neu 
in den Gemeinderat nachgerückten Ersatzmann Hau-
ser Jakob, der bereits angelobt ist (seit 24.11.2010).

Genehmigung Mehrkosten Erweiterungsbau 
Schulzentrum Zell am Ziller:
Der Bürgermeister informiert, dass beim Erweite-
rungsbau Schulzentrum Zell am Ziller für die Gemein-

de Hainzenberg anteilige Mehrkosten in der Höhe 
von € 31.140,73 angefallen sind. Das Schulgebäude 
wurde nach aufwendigen Baumaßnahmen und um-
fangreichen Sanierungen mit September 2012 wie-
der in Betrieb genommen. Neben generalsanierten 
Schulräumlichkeiten für die Neue Mittelschule sowie 
den Polytechnischen Lehrgang wurden unter ande-
rem auch Räumlichkeiten für Landesmusikschule, 
Musikkapelle, Kirchenchor, Schützenkompanie und 
Schützengilde geschaffen. Die Genehmigung der 
anteilige Mehrkosten für die Gemeinde Hainzenberg 
in der Höhe von € 31.140,73  erfolgt mit einem Ab-
stimmungsergebnis von 9 JA und 2 NEIN Stimmen.

Der Gemeinderat hat beschlossen ...

Unter diesem Titel werden die wichtigsten Beschlüsse in stark gekürzter Form verlautbart. Die vollständigen 
Texte der jeweiligen Tagesordnungspunkte können im Internet unter 
http://www.hainzenberg.tirol.gv.at nachgelesen werden.

Liebe Hainzenbergerinnen,
liebe Hainzenberger!

Wie überall im Leben bleibt auch in der 
Gemeinde nichts stehen und das ist gut 
so. Gerade im Kindergarten hat sich in 
den vergangenen Monaten einiges getan. 

Zuerst war es Jolanda, die im Zuge ihrer 
Ausbildung bei uns wertvolle praktische 
Erfahrungen sammeln konnte. Im Verlauf 
des Kindergartenjahres fiel dann unsere bewährte 
Kindergartenassistentin Monika krankheitshalber für 
längere Zeit aus. Glücklicherweise war es nun Jo-
landa, die mit den Gepflogenheiten in unserem Kin-
dergarten bestens vertraut ist, möglich, Monika wäh-
rend ihrer Abwesenheit zu vertreten. Und praktisch 
gleichzeitig zeichnete sich eine weitere Veränderung 
ab, denn unserer Kindergartenleiterin Christina, ist 
es vergönnt, in nächster Zeit Mutterfreuden entge-
genzusehen. Dazu darf ich ihr jetzt schon Alles Gute 
wünschen. Und so ist es für uns nun höchst an der 
Zeit, uns um eine Karenzvertretung für Christina um-
zusehen. Ein entsprechender Beschluss wurde in 

der letzten Gemeinderatssitzung gefasst 
und die Ausschreibung der Stelle ist erfolgt. 
Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir eine ge-
eignete Vertretung finden werden. 

Auch bei der Müllentsorgung kommt es zu 
einer Änderung. So erfolgt die Müllabholung 
künftig jeweils donnerstags. Weiters gibt es 
Neuerungen im Recyclinghof. Es werden 
dort nun auch Sehbrillen gesammelt. Diese 
kommen den Menschen in Burkina Faso zu-

gute.
Eine weitere sehr sinnvolle Re-Use-Sammlung wird 
am Samstag den 16. Mai 2015 von 09:00 – 12:00 Uhr 
für den Verein WAMS durchgeführt. Diese Sammlung 
wird am Samstag, 19.September 2015 wiederholt. 
Was alles bei dieser Re-Use-Sammlung abgegeben 
werden kann, könnt ihr dem angeschlossenen Artikel 
entnehmen.

		  Der Bürgermeister:

		  Georg Wartelsteiner



Gebrauchtwaren Re-Use-Sammlung
Re-Use-Sammlung: Gebrauchtes für den Verein 
WAMS 
Der Verein WAMS freut sich eine Gebrauchtwaren-
sammlung mit dem Recyclinghof Zell am Ziller durch-
führen zu können. Die Warenspenden unterstützen 
unsere Arbeitsplätze in der Sammlung, der Sortierung 
und dem Verkauf.

Was geschieht mit Ihren guten Stücken?
In der WAMS Sammelstelle in Schwaz werden die 
Warenspenden sortiert und für die Wiederverwen-
dung vorbereitet: für die Belieferung der WAMS Se-
condhand Läden in Schwaz und Jenbach und für die 
kostenlose Belieferung sozialer Einrichtungen. Fahr-
räder werden an die WAMS Fahrradwerkstatt CON-
RAD zur Reparatur oder zum Recyceln weitergege-
ben.
Der nächste Termin für die Re-Use-Sammlung am 
Recyclinghof Zell ist am Samstag, 16. Mai 2015 von 
09.00 bis 12.00 Uhr. Ein weiterer Termin findet am 
Samstag, 19. September 2015 von 9-12 Uhr statt.
Verein WAMS, Dr.-Franz-Werner-Straße 30/III Ost, 
Innsbruck, Tel. 0512/583409

Wir freuen uns 
über allerhand...

• Spielsachen aller 
Art, Babyausstat-
tung und Kinder-
wägen
• Sportartikel und 
Sportgeräte aller 
Art wie Ski, Rodel, Tennisschläger …
• Fahrräder
• Geschirr und Gläser
• Hausrat und Ziergegenstände aller Art
• Bilder, Spiegel und Lampen
• kleine Haushaltsgeräte wie Kaffeemaschinen, Toas-
ter, Staubsauger
• kleine Elektrogeräte wie Radios, Hifi -Geräte, Haar-
fön, Rasierer
• Bücher, CDs, LPs, DVDs
• Taschen und Koffer, Heimtextilien und Stoffe
• und vieles mehr

Hauptsache: ganz und sauber. DANKE!

Stellenausschreibung Karenzvertretung
Kindergartenleiterin

In der Gemeinde Hainzenberg gelangt die Stelle 
eines/r gruppenführenden Kindergartenpädago- 
gen/in in leitender Funktion ab dem Beginn des Kin-
dergartenjahres 2015/16 als Karenzvertretung zur 
Besetzung. Eine abgeschlossene Berufsausbildung 
zur pädagogischen Fachkraft gemäß den Erforder-
nissen des Tiroler Kinderbildungs- und Kinderbetreu-
ungsgesetzes wird vorausgesetzt. Das Dienstaus-
maß beträgt 100 %, das sind 40 Wochenstunden. 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Be-
stimmungen des Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetzes 2012, Entlohnungsgruppe ki. Das monatli-

che Mindestentgelt beträgt brutto 2.008,60 Euro.
Schriftliche Bewerbungen nehmen wir bis Mon-
tag, den 08. Juni 2015, im Gemeindeamt Hainzen-
berg entgegen. Ihrem Bewerbungsschreiben fügen 
Sie bitte die üblichen Unterlagen (Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Strafregisterauszug, 
Prüfungszeugnisse, Lebenslauf, Dienstzeugnisse, 
Nachweis über Zusatzausbildungen sowie bei männ-
lichen Bewerbern einen Nachweis über abgeleiste-
ten Zivil-/Präsenzdienst) bei.
Weitere Auskünfte erhalten Sie gerne im Gemeinde-
amt.

Brillensammlung
Ab sofort können alte, gebrauchte Brillen beim Recycling-
hof abgegeben werden! Einfach die nicht mehr verwende-
ten Brillen in die eigens dafür vorgesehene Sammelbox 
werfen und gleichzeitig helfen: Unter dem Motto „Sehhilfe 
für Afrika“ kommen die Brillenfassungen und Gläser näm-
lich nach Burkina Faso, wo sie dringend benötigt werden. 
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Brillensammlung 
für Afrika!

Mit Ihrer Brillenspende unterstützen 
Sie das Projekt „Sehhilfe für Afrika“

Werfen Sie Ihre alten Brillen nicht weg 
sondern in die Sammelbox auf Ihrem Recyclinghof.
Wir sammeln: Funktionstüchtige optische Brillen, Sonnenbrillen und Etuis

 
Mit freundlicher Unterstützung 
von SWARCO, Förderverein der Op-
tikerschule Hall in Tirol, Tiroler Fach-
berufsschule Fotografie-Optik-Höra-
kustik, Bundeshandelsakademie und 
Bundeshandelsschule Hall in Tirol
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Geburtstag
Am Freitag, den 17.04.2015, konnte Herr Huber Ma-
thias, Enterberg 724, den 70. Geburtstag im Kreise 
seiner großen Familie feiern.
Bürgermeister Wartelsteiner Georg überbrachte 
dazu die besten Glückwünsche der Gemeinde.
Bis zu seiner Pension arbeitete der Jubilar mehr als 
40 Jahre als Melker auf der Alm, wofür er bereits im 

Jahr 2002 beim Almbauerntag geehrt wurde. Die Lie-
be zu den Tieren ist ihm geblieben, jetzt sorgt er aber 
für etwas kleinere Tiere, nämlich seine Bienen.

Wir gratulieren dem rüstigen Jubilar auf diesem 
Wege noch einmal ganz herzlich und wünschen wei-
terhin viel Gesundheit.

Kirchenreinigung 
Maria Rast

Die fleißigen Hausfrauen von Hainzenberg sorgten auch 
heuer wieder dafür, dass die Wallfahrtskirche Maria Rast in 
herrlichem Glanz erstrahlt.

Für diesen gemeinnützigen Putzeinsatz am 5. Mai 2015 ge-
bührt allen Helferinnen ein herzlicher Dank!

Babypaket

Aktion SauBär der Volksschule
entlang der Rodelbahn

Am 7. Mai marschierten wir nach der „Wilden Pause“ 
los. Nach der Verteilung von Müllsäcken, Handschu-
hen und Greifzangen starteten die 3er-Teams. Zuerst 

schien alles sauber zu sein. Aber je weiter wir hin-
auf kamen, umso mehr fanden wir am Weg und im 
Wald. Da die Kinder auch im steileren Gelände sehr 
geschickt sind, konnten wir auch den etwas weiter 
entfernten Müll aus dem Wald holen. Es kamen vie-
le leere Flaschen, ein alter Mistkübel, lange Drähte, 
eine Kappe und sogar Eisenstangen zum Vorschein. 
Die kleineren Fundstücke waren häufig Plastikverpa-
ckungen, die achtlos weggeworfen wurden. So kam 
einiges zusammen, das wir an die Schule zurück 
brachten. Wir waren überrascht, welche Dinge her-
umlagen und auch entsetzt, dass man so achtlos mit 
der Umwelt umgeht. Für die Erhaltung einer saube-
reren Umwelt haben wir uns gerne eingesetzt. 

Ein Babypaket konnte Bürgermeister Wartelsteiner Georg 
in diesem Monat an die glücklichen Eltern übergeben: 

Er gratulierte Pfluger Christina und Martin, Gerlosstein 551, 
zur Geburt ihres Sohnes Kilian Martin, geb. am 28.04.2015.

Auch Bruder Daniel freut sich sichtlich über das Geschwis-
terchen!


